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Beilage zum nebeispalter Dr. 34 vom 2t flugiw W5.
Gn chltne Oszug us em Zürcher Hdressbucb.

©erbft unb SBinter, ßena "nb ©ommer, ©cSmeiaer, Sßreufj, Sürl, 3tufs u. gommer,
Bürdjer, ®Iarner, Stppenaeffer, ©djilling, günfer, Sftapp unb ©eller,
©orffdjmieb, SlodjerljanS unb ©trt, ©djneiber, SBeber, ©pinner, SBirt,
SBintermantel, ©aubenfact, Stittel, Säggif, ©tiefei, ßad,
SBoKfopf, StrauStjaar, Drli, 3ahn, ©enne, Stüd&Iein, Stüdelbabn.

ßudjS, ©aas, gudjS, ©irfdj, ttebS, ©pedjt, ©edjt, SBär, ßeu,3BoIf unb Jftinbertnedjt,
SBogel, ©tördjli, ©traufj, gin!, «Pfau, ßieberberr (fep ßiebefrau),
£er§ig, gräulin, Stofenmunb, Stämpfli, Sipfel, ©unbertpfunb,
©reulldj, Srüb, ©übfdj, ©tat! unb (But, Straft unb geuer, ®etft unb SDtut,

©aus unb ©of unb Simmer, Steiler, ©djüffel, ßöffel, ®abel, Seiler,
©odj, ßang, Stura, Soff, ©orjl unb grifdj, Straut unb Unlraut, SBira unb gifdj,
StabiS, Stnöpflt, 3tei8 unb (SrieS, SKtofenameig unb Stnobetfpiefj,
Stienergelt unb (Sngelljart, ©eraenëftiel unb Stofenblatt,
»ruber, ©ötjnli, ©ötti, SBetter, ©türm unb gößn unb 3tebeIroetter,
geuS unb ©immel, ©onn unb ©tern, Slupfer, Stiggel, ©tein unb Stern,

©taubenraufdj, ©aim, Stom unb 35?ooS, ©iebenpfiner, Stiein unb ®rofj,
©djmara, SBeifj, 33Iau, ©rau, 3totfj unb ®rün, ©itjtg, SBtfcig, Stola unb Stübn,

Slaifer, flöntg, »bt unb ©raf, Stinbli, Ddjfenbein unb ©djaf,
SJtonnenmadjer, Sltoftermeier, SOtündj unb SltauS unb Sreifufj, ©reier,
greitag, ©onntag, SDtonatb, SJlerj, Stofenftiel unb ßömenbera,

ßtebetana unb genfterbanf, gromm unb gröfjlidj, grei unb granï,
©eiger, Pfeifer, Sllingler, ©inger, Surner, Säger, ©djürj unb Springer,
ajttdjet, ÏJtatan, Stafpar, gritj, Slbam, ©toffel, Staë unb ©pifc,

ßautenfdjlager, 2BaIaer, Spopp, ©ui unb ©ipp unb ©opp, ©opp, ©opp

Zwä 6'sätzU.

©üt i bä gatlQ floßt ä »rödtlt,
dg bäb=ft faft en SJtaa oertränft;
©n ©djroiegermutter fug erfdjröcCIi
(Sn böfe Kfjätjer! maS en ïrânît.

®a8 bruudjt brjm ©trofjt ä fctjüIigS
gieber:

(3)ie ©rjfjroiegermutter ift en glotfi I)

2Benn2Ien,bt)m£'onberau! gab lieber
Sur ©rofjtnuefter oom Söfel gotjt!

Amateurphotographen
Ohne unsern Katalog kauft man

voreilig. ~
Union"-Cameras besitzen nur Anastigmate Von

C. P. Goerz, Berlin und Hugo Meyer & Co., Görlitz.

Monatliche Zahlungen, ohne Anzahlung. 84

Bei Barzahlung entsprechenden Sconto.

Camera -Grossvertrieb Union" Hugo stockig & c0.

Zürich I, Gessnerallee 54.

Goerz Triëder- Binocles,
monatliche Zahlungen, ohne Anzahlung;.

5
Verlangen Sie

»n9" > Zwieback
Produkt erster Güte, ärztlich warm

empfohlen.

5MflW S ^Salzbretzeli

Feinste Beigabe zum Bier.

5MÛ ""»
Qualität extra supérieure.

Wo nicht zu haben, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- und
Zwieback-Fabrik

32 Ch. Singer, Basel.

rote und weisse, glanzhelle, hiesiges Cewächs, auch Waadtländer,
sowie Coupierweine, weiss und rot und fremde Tischweine in
verschiedenen Preislagen, offerieren unter Garantie nur reiner Naturweine

in beliebigem Quantum. Leihgebinde von 50 Liter an zur
Verfügung. Trester und Hefenbranntwein und Kirschwasser.
95 Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

IPF" Trinkt im Restaurant

Wer

bester Qualitäten:
Malaga, Marsala, Madeira, Port und Sherry, Tokayer. Wermut.

Milde Tischweine os

Burgunder, Veltliner, Bordeaux, Rhein- und Moselweine. Cognacs, Rhums, Kirsch.

Atteste und Empfehlungen erster ärztl. Autoritäten u. Fachmänner.
O. Kölliker-Huber, Thalweil (Zürich.)

garantierte KropMjeiluna i j
I fetbft bic bartnäcfigften gaffe uon iirtloaitrdjuieUung, glritjlfals, fogen-

S gfU'tnktovf, g!rüfenUtt**K x. bellt MiiteU, î*aumtî> unb brtrfltrit
mit ttnrdjäMtdtctt 120b

mm gnbtfdktt ^fffltttcn- unb iträuf r-giTttfgfn
^uranjloft iîôfefs (©dbroetj) Dr. ned.'fntü itafjl'erf, praft. SIrat.

^aufenbe 5>anRfd)reipcn »ott $et)eii'ten ,)ur ^inftd)t gegen ©mfenbung
uon 50 ct3i in iüiarfen für 3cücfporto..

Für Hotels und Restaurants ganz besonders zu empfehlen ist die

Zucker-Essenz i5S£K
Erste Kaffee-Essenz-Fabrik der Schweiz, mit gold. Medaille diplomiert. Elektr. Betrieb.

Die I'rima-Zucker-Kssenz gibt dem Kaffee einen ' sehr angenehmen
Geschmack und eine goldgelbe, klare Farbe. Ueberau, wo damit ein Versuch
gemacht worden ist, wird dieses vorzügliche Katree-Surrotrat allen andern
Kalt'eezusatzmitteln vorgezogen und speziell in Hotels, Restaurants, Spitälern
und Anstalten mit Vorliebe verwendet. 40

Schweiz. Bankverein.
Vermietung von Schrankfächern und Kassetten,

Wir onerieren hiemit die Schrankfächer in unserer teuer- u. einbruch-

WGT Stahlkammer l»f
dem Publikum zur mietweisen Benützung. Die näheren Bedingungen sind
in einem Reglement enthalten, welches an unserer Wertschrifteh- Kasse
(Schalter Nr. 9) bezogen werden kann und auf Wunsch portofrei zugesandt
wird. Zu mündlicher Auskunft sind wir gerne bereit.

ziirhb, April 1905. gg r>je Direktion.

Dunlop Pneumatic, Sieger
des Grand-prix de Paris 1905, der Weltmeisterschaften
1 905, Fahrrad u. Motorrad des Stundenweltrekord 90 km.

Vellage ?um Nebelspalter Nr. n vom 2b. Mgust >?o5.

Cn ckìîne îls2ug us ^ürcner ?Zâressbucn.

Herbst und Winter, Lenz und Sommer, Schweizer, Preuß, Türk, Ruß u. Pommer,
Zürcher, Glarner, Appenzeller, Schilling, Fünfer, Rapp und Heller,
Dorfschmied, Kocherhans und Hirt, Schneider, Weber, Spinner, Wirt,
Wintermantel, Haubensack, Kittel, Jäggli, Stiefel, Lack,

Wollkopf, Kraushaar, Örli, Zahn, Henne, Küchlein, Kückelhahn.
Luchs, Haas, Fuchs, Hirsch, Krebs, Specht, Hecht, Bär, Leu,Wols und Rinderknecht,
Vogel, Störchli, Strauß, Fink. Pfau, Lieberherr (fehlt Liebefrau),
Herzig, Fräulin, Rosenmund, Stampfli, Zipfel, Hundertpfund,
Greulich, Trüb, Hübsch, Star! und Gut, Kraft und Feuer, Geist und Mut,
Haus und Hof und Zimmer, Keller, Schüssel, Löffel, Gabel, Teller,
Hoch, Lang, Kurz, Voll, Hohl und Frisch, Kraut und Unkraut, Wirz und Fisch,

Kabis, Knöpfli, Reis und Gries, Rosenzweig und Knobelspieß,
Nievergelt und Engelhart, Herzensstiel und Rosenblatt,
Bruder, Söhnli, Götti, Vetter, Sturm und Föhn und Nebelwetter,
Zeus und Himmel, Sonn und Stern, Kupfer, Niggel, Stein und Kern,

Staudenrausch, Halm, Korn und Moos, Siebenhühner, Klein und Groß,
Schwarz. Weiß, Blau, Grau, Roth und Grün, Hitzig, Witzig, Stolz und Kühn,
Kaiser, König, Abt und Graf, Rindli, Ochsenbein und Schaf,
Nonnenmacher, Klostermeier, Münch und KlauS und Dreifuß, Dreier,
Freitag, Sonntag, Monath, Merz, Rosenstiel und Löwenherz,

Liebetanz und Fensterbank, Fromm und Fröhlich, Frei und Frank.
Geiger, Pfeifer. Klingler, Singer, Turner, Jäger, Schütz und Springer,
Michel, Natan, Kaspar, Fritz, Adam, Stoffel, Katz und Spitz,
Lautenschlager, Walzer, Popp, Hui und Hipp und Hopp, Hopp, Hopp

2^ivL 6'sät2li.
Hüt i dä Zytig stoht ä Brückl»,
Es häb-si fast en Maa vertränkt;
Su Schwiegermutter syg erschröckli

En böse Chätzer! was en kränkt.

Das bruucht bum Strohl ä schüligs
Fieber:

(Die Schwiegermutter ist en Floth
WennAen.bumDonderauI gad lieber
Zur Großmuetter vom Töfel goht!

Uli>c>n"-LsmC>'ss bssit-sn tiur /mssiigmsts Vor,
O. Oosrsi, Lsrlirt uncl HuAv Dlsz^sr vo., Oôrlià

iVIonstliotis IsnIunASn, oiins änisiilunA. 34

Sei SsrisiilunA snrsprscziisncisn Sc-onto.

2ürioli I, (ZsssnCrsüss 34.

Kosr^ 7ri6ä8i'-öiuoelk8,

5
Verlangen 8ie

»»S^ > 7.màll
k'l'oclulct etstei" lZllte, âritlien warm

emplonlen.

peinsts iZeigsbe ?um Lier.

5
yusiilât extra sup6i°ieuce.

^Vo nient 2u traben, sclirei-
ben Lie dirsiit an ciie

Stziiwsi?. Srstzsl» unci
^wîsbsczlc-pstzrilc

32 od.. SàKsr, Lassl.

rots unâ weisse, glan^lrslls, nissiAss cZswsons, aueti Waadtländer,
sowis Loupisrweine, weiss unä rot uncl trsmds l'iselrwsins in ver-
sàiedenen Preislagen, otlsrisrsn unter (Zarantis nur reiner >'aìur-
weine in bslisoigern (Quantum. i_.öingslzinds von 50 Imiter an ?ur
Vsrkügung. I^rvstor unci I»Issviilzre»nntvvoin urici Kirscînwsssor.

W Verbancl càonw. landw. lZeno88kN8onàn Wintei'tnui'.

WiiM" trinkt à Iî.sst,îz.urant.

Köster (Qualitäten:
IVialSAS, IVIsrssls, IVtscisir«, Port und Stiorrv, 'Notisvsr. Vsrniut.

Kurgunclse, Vsitilner, kcn'öesux, »kein- unct Moselweins, lîognscs, llnums, Kiesen.

àttests und l^mpfsnlungen srstsr ärxtl. Autoritäten u. t^aelimänner.
v. Köllilcsr.ttudsi', 1°iislwsil (^üricn.)

garantierte hropf-fieilungI
I selbst die hartnäckiglten Fälle von LjatsanlchweUnng, Klähhals, sogen.

L Steinkropf, Drüsenleiden .c. heilt schnell, dauernd und drieMch
mit unschädlichen 120b

» Indischen H^ssanzcn- und Kraut r-Mittel» ^
Kuranstalt Iläsels (Schweiz) vr. meci.^Hmtt Kaljt'ert, prakt. Zlr,t,

Hausende Aankschreiven von «Keyeilte» zur Oinstcht gegen Einsendung
vou 5V cts. iu Marken für Rückporto..

kî nlotel8 UN« kîk8taui-ant8 gâ Vk8onljks8 ?u empfenlen i8t liie

lï^sle Xsffee-llsssn^-^sb^lk à 8olivveii. mit golci. Mectsilie äinlonner't. ^ielitl". iZetrieb.
vis I'rima-Xucksi'-^sssnx gibt clem KaNss einen ' sebr augsusnmen Le-

sviimack unci sine golcigslbe, klare I>'cu>bs. Ueberau, >vo cisnnl ein Versuchn
gsinaciu v^orclsn ist, nii-ci ciissss vorünxlicics I<stisS'8urro!.-al alisn ancisrn
Kairesxusat/.miirsin vorgs/.ogen unci «>>S/!jeII in llolsis, kìsstàurants, Snitäiern
unci .^nslalrsn n>it Vcirliebs vsr»sn6st. 4g

Selige!?, kanliverein.
Vermietung von 8eni"anliiäenei'n unci Kadetten,

>Vir olrsrisi'sn iusrnir ciis SclcrankMensr in unssrsr fsner- u. sinbi ucli-

ctsni Publikum nur mistneissn UenüixunK. vis näbersn veciinxungsn sinci
in einem Usgismsnr s»l!>aitsn, vvelebss an unssrsr Wsrlsenrittsn-Kasss
(^i'bailsr I>Ir. 9> ds^ogsn wsrclsn kaun unci aus ^Vunsczn portofrei nuxesancit
^virci. ?u münciiicner Auskunft sinci xvir gei ns bereit.

^>,c^, i/., // / W Sàktrorr.

ciö8 krsnci.prix lie k'aris 1905, der Weltmeisterschgfteii
1 9V5, fài-gd u. iVIoiorrgci des 8iunuenweltre!<orci 9l) ><m.
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